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Wien, am 11. Februar 2016 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 7449/J der Abgeordneten Tanja Windbüchler-Souschill, Eva Mückstein, 
Freundinnen und Freunde nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
Frage 1:  
 Wie viele Erkrankungen durch Salmonellen im Jahr 2014 kann das 

Bundesministerium für Gesundheit für Niederösterreich belegen? Auf welche 
Zahlen und Grundlagen stützt sich dabei das Ministerium? 

 
Über das epidemiologische Meldesystem (EMS) wurden meinem Ressort von 
Niederösterreich für das Jahr 2014 313 Salmonellen-Erkrankungen gemeldet. 
Von diesen konnten 310 durch das nationale Referenzlabor (AGES) bestätigt werden. 
 
(Quelle: Epidemiologisches Meldesystem/EMS und Nationale Referenzzentrale, AGES; 
Datenstand 11.1.2016) 
 
Frage 2: 
 Wie viele Erkrankungen mit Todesfolge durch Salmonellen im Jahr 2014 kann das 

Bundesministerium für Gesundheit für Niederösterreich belegen? Auf welche 
Zahlen und Grundlagen stützt sich dabei das Ministerium? 

 
Meinem Ressort wurden von Niederösterreich für 2014 zwei Erkrankungen mit 
Todesfolge durch Salmonellen gemeldet (dies inkludiert auch jene Erkrankten, die  
innerhalb von vier Wochen nach Diagnosestellung versterben, wobei das Vorliegen 
eines Beweises für eine direkte oder indirekte Kausalität nicht erforderlich ist). 
Die Daten wurden in das nationale epidemiologische Meldesystem (EMS) 
eingemeldet. 
 
(Quelle: EMS und Nationale Referenzzentrale, AGES; Datenstand 11.1.2016) 
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Frage 3: 
 Wie viele Erkrankungen durch Listerien im Jahr 2014 in Niederösterreich kann das 

Bundesministerium für Gesundheit belegen? Auf welche Zahlen und Grundlagen 
stützt sich dabei das Ministerium? 

 
Über das epidemiologische Meldesystem (EMS) wurden meinem Ressort von 
Niederösterreich für das Jahr 2014 acht Listeriose-Erkrankungen gemeldet. 
Von diesen konnten alle acht durch das nationale Referenzlabor (AGES) bestätigt 
werden. 
 
(Quelle: EMS und Nationale Referenzzentrale, AGES; Datenstand 11.1.2016) 
 
Frage 4: 
 Wie viele Erkrankungen mit Todesfolge durch Listerien im Jahr 2014 in 

Niederösterreich kann das Bundesministerium für Gesundheit belegen? Auf welche 
Zahlen und Grundlagen stützt sich dabei das Ministerium? 

 
Meinem Ressort wurden aus Niederösterreich für 2014 zwei Erkrankungen mit 
Todesfolge durch Listerien gemeldet (dies inkludiert auch jene Erkrankten, die 
innerhalb von vier Wochen nach Diagnosestellung versterben, wobei das Vorliegen 
eines Beweises für eine direkte oder indirekte Kausalität nicht erforderlich ist). 
Die Daten wurden in das nationale epidemiologische Meldesystem (EMS) 
eingemeldet.  
 
(Quelle: EMS und Nationale Referenzzentrale, AGES; Datenstand 11.1.2016) 
 
Frage 5: 
 Wie erklären Sie sich die Diskrepanz zwischen den Angaben des statistischen 

Handbuchs NÖ 2012 (je zwei Todesopfer) und der Auskunft der 
niederösterreichischen Landeskliniken-Holding (nur eine belegbare Erkrankung mit 
Todesfolge)? Mit der Bitte um genaue Analyse vonseiten des Bundesministeriums. 

 
Diskrepanzen können sich aufgrund der retrospektiven Qualitätssicherungs-
maßnahmen ergeben. Im Rahmen der genannten Qualitätssicherung wird die 
Kausalität eines Todesfalles mit einer übertragbaren Krankheit geprüft. 
 
 
 
 

 

Dr.in Sabine Oberhauser 
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